
 

Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 2010 
 
 Datum, Zeit: Freitag, 16. April 2010  
 Ort:  Pfadiheim Weierholz 
 
Beginn der Generalversammlung 20.15 Uhr 
 
1. Begrüssung und Appell 

Kifaru (Lukas Obrist) begrüsst als Obmann des Pfadiheimvereins die anwesenden Mitglieder 
zur diesjährigen Generalversammlung (GV). Die Einladungen für die GV wurden rechtzeitig 
verschickt, so dass sie ordnungsgemäss durchgeführt werden kann. 
Es sind insgesamt 15 Personen anwesend. Das absolute Mehr beträgt somit 8 Stimmen. 
Entschuldigt haben sich Hamster (krank), Eva Ruegg, Strudel, Strolch, Merlin, Aida, Erindjah, 
Therese Spiegelberg 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzählerin wird Suleika (Heidi Mattes Appenzeller) vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. 
 
 

3. Abnahme des Protokolls der GV 2009 
Das Protokoll der GV 2009 wurde auf dem Internetauftritt des Weierholz www.weierholz.ch 
veröffentlicht und konnte eingesehen werden. 
 
Das Protokoll der GV 2009 wird einstimmig abgenommen. 
 
 

4. Jahresbericht des Obmanns 
Kifaru liest seinen Jahresbericht vor. Es werden keine Fragen gestellt oder Anmerkungen zum 
Jahresbericht vorgebracht. 
 
Der Jahresbericht 2009 wird einstimmig angenommen. 
 
 

5. Jahresrechnung 2009 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von rund 18‘000 Franken ab (Vorjahr 7‘700 
Franken). Die aus dem ordentlichen Betrieb generierten Geldmittel vor Abschreibungen und 
Rückstellungen belaufen sich auf rund 43‘200 Franken.  
Auf der Ertragsseite sind die Mietzinseinnahmen von 43‘345 auf 53‘368 Franken stark gestie-
gen, dies aber nicht nur aufgrund des Mietzinserhöhung um 10%. Die flüssigen Mittel belaufen 
sich auf 46‘700 Franken, somit können drei private Darlehen zurückbezahlt werden.  
Aufgrund der bereits getätigten Reservationen für das Jahr 2010 sind bereits 7000 Franken 
eingegangen.  
Die Hypothek konnte wiederum um 12‘000 Franken reduziert werden und wird somit in sieben 
Jahren vollständig rückbezahlt sein. 
 
 

6. Revisorenbericht 
Tiger liest den Revisorenbericht zur Jahresrechnung 2009 vor. Die Rechnung wurde detailliert 
überprüft und keine Mängel festgestellt. Die Revisoren empfehlen der GV die Rechnung 2009 
zu genehmigen. Die Revisoren bedanken sich bei Guggu für die sorgfältige Rechnungsfüh-
rung und bei Hamster für die Administration der Vermietungen. 
 



 

 
7. Abnahme der Jahresrechnung 

Die Jahresrechnung 2009 wird durch die GV einstimmig abgenommen. 
 
 

8. Mutationen 
Es gab im vergangenen Jahr keine Austritte aus dem Pfadiheimverein. Leider musste das Ab-
leben von Divico zur Kenntnis genommen werden. Zu seinen Ehren wurde eine Schweigemi-
nute eingelegt. 
 
Zudem konnten keine neuen Zugänge verzeichnet werden. Um dies zukünftig zu verhindern, 
soll eine bessere Information über die Mitgliedschaft im Heimverein an abtretende Pfadileiter 
stattfinden.  
 
 

9. Wahlen 
Der gesamte Vorstand stellt sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung.  
 
Sie werden von der GV einstimmig und in globo wiedergewählt. 
 
Die weiteren Mitglieder des Vorstandes, die nicht durch die GV gewählt werden, sind die Ver-
tretung des Abteilungsvorstandes (Bento), die Abteilungsleitung (Granini und Strolch) und die 
Heimverwaltung (Sylvia und Ueli Bosshard). 
 
Auch die Revisoren Tiger und Biber stellen sich wieder zur Verfügung.  
 
Die Revisoren werden einstimmig wiedergewählt. 
 
 

10. Festsetzung des Jahresbeitrages 2011 
Der Vorstand beantragt den Jahresbeitrag für 2010 bei 30 Franken zu belassen. 
 
Die GV stimmt dem Jahresbeitrag zu. 
 
 

11. Festsetzung der Beiträge und der finanziellen Kompetenzen 
Der Vorstand beantragt die finanziellen Kompetenzen unverändert zu belassen. Sie betragen 
momentan 10‘000 Franken durch den Vorstand, 2000 Franken durch den Obmann und 500 
Franken durch die Heimverwaltung. 
 
Die GV stimmt den finanziellen Kompetenzen einstimmig zu. 
 
Die Entschädigung der Heimverwaltung bleibt mit einer Grundentschädigung von 2750 Fran-
ken, 5% der Nettomietzinseinnahmen und den 10% Sozialleistungen gleich wie im Vorjahr. 
Der Vorstand beantragt, dies durch die GV zu genehmigen.  
 
Die GV stimmt der Entschädigung der Heimverwaltung einstimmig zu. 
 
 

12. Anträge des Vorstandes 
Es liegen keine Anträge des Vorstandes vor. 
 
 

13. Anträge von Vereinsmitgliedern 
Es liegen keine Anträge von Mitgliedern vor. 
 



 

 
 

14. Verschiedenes 
Das Instandhaltungsweekend konnte in diesem Jahr nicht durchgeführt werden, da am vorre-
servierten Datum die Geschäftseröffnung von Funke stattfand, an welchem sich alle Rover 
engagierten. 
 
Das Team der Heimabnehmer muss vergrössert werden, es werden neue Gesichter gesucht, 
welche dieses Ämtli übernehmen möchten. 
 
Es wurde durch den Vorstand beschlossen, das Pfadiheim ein bis zwei Mal pro Jahr durch ei-
nen professionellen Reinigungsservice putzen zu lassen, um alle Spuren der Mieter zu besei-
tigen. 
 
Die Tische im Aufenthaltsraum wurden während dem Jahr ersetzt, diejenigen für die Terrasse 
und die Feuerstelle folgen im Jahr 2010. 
 
Die Feuerstelle wird oft durch Jugendliche als Partyplatz missbraucht und vor allem sehr ver-
schmutzt. Der Ruf der Pfadi wird so geschädigt. Es wurde beschlossen, eine Überwachungs-
kamera an der Hauswand anzubringen, welche bei Aktivitäten Fotos oder Filme aufnimmt. Die 
Hausmieter sollen die Möglichkeit haben, die Kamera bei Benutzung auszuschalten. Eine 
Auswertung der Bilder erfolgt nur bei Schadensfällen. 
 
Zusätzlich wird auf Schildern auf die Videoüberwachung und die Bezeichnung als Privat-
grundstück hingewiesen. Eine solche Kamera wird ca 140 Franken exklusive Installation kos-
ten. 

 
Kifaru bedankt sich für das Erscheinen an der diesjährigen GV und lädt die Mitglieder für das an-
schliessende gemütliche Beisammensein bei Wurst und Kuchen ein. 
 
Ende der Generalversammlung 21.20 Uhr 
 
 
Die Protokollführerin 
 
Granini 


